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- nur per E – Mail - 
 
 
 

Lübeck, den 18. März 2010 
 
 
 

 
 
 
Entlastung der Schülerinnen und Schüler im Rahmen des achtjährigen Gymnasiums 
Anträge Drucksachen 17/90 und 17/138 
hier: Stellungnahme 
 
 
 
 
 
 

Stellungnahme der Legasthenie-Liga Schleswig-Holste in e.V. 
 

1. Unbestritten ist festzustellen, dass legasthene Schülerinnen und Schüler zum 
Lesen, Schreiben und  Korrigieren einen erheblich höheren Zeitaufwand benötigen 
als Schülerinnen und Schüler ohne Legasthenie. 
 

2. Dies führt beim „G 8“ durch die Unterrichtsverdichtung unweigerlich zu den bereits 
durch die Legasthenie  bestehenden Nachteilen zu weiteren Benachteiligungen der 
legasthenen Schülerinnen und Schüler, insbesondere in der Oberstufe. 
Den legasthenen Schülerinnen und Schülern wird durch die Unterrichtsverdichtung 
die dringend benötigte Zeit zum Lesen, Schreiben und Korrigieren ihrer 
Leistungsnachweise genommen, so dass sie nicht mehr in der Lage, sind ihre 
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Arbeiten leistungsgerecht zu bewältigen. 
Durch die Klausuren, insbesondere in der Oberstufe, wird den legasthenen 
Schülerinnen und Schülern zusätzliche Unterrichtszeit und Unterricht entzogen, da 
der bestehenden Erlass (Erlass zur Förderung von Schülerinnen und Schülern 
mit�Lese-Rechtschreib-Schwäche (Legasthenie)�Erlass des Ministeriums für 
Bildung und Frauen�vom 27. Juni 2008 - III 316 - 321.01-20) eine Zeitverlängerung 
für das Schreiben, Lesen und Korrigieren der Klausuren vorsieht. Die 
Zeitverlängerung geht zu Lasten des vor der Klausur oder nach der Klausur 
stattfindenden Unterrichtes, an den die Legasthenikerinnen und Legastheniker nicht 
teilnehmen können. Dieser Unterrichtsstoff muss selbstverständlich am Nachmittag 
zusätzlich nachgearbeitet werden.  
 

3. Eine Überforderung der legasthenen Schülerinnen und Schüler ist unausweichlich. 
Verstärkt wird dies durch die zusätzliche extreme Belastung an den Nachmittagen 
durch Nachbereitung und Vorbereitung des Unterrichtsstoffes. Auch hier wirken sich 
die Nachteile aus den bekannten Gründen für legasthene Schülerinnen und Schüler 
noch stärker aus. 
 

4. Die für die Entwicklung wichtigen Nachmittagsaktivitäten wie Sport, Musik, soziale 
Kontakte ehrenamtliche Tätigkeiten o.ä. können von den Schülerinnen und Schüler 
nicht mehr wahrgenommen werden. Ruhe- und Erholungsphasen zum 
Regenerieren entfallen 

5. Weiterhin ist zu befürchten, dass unter diesen Umständen das vorhandene 
Bildungsniveau nicht mehr gehalten werden kann. Die verbleibende Unterrichtszeit 
reicht nicht mehr zum Wiederholen des Gelernten und somit zur Sicherung des 
Lernerfolges. 
 

6. Auf Grund der extremen Überforderung durch G 8 wäre aus Sicht der Legasthenie-
Liga Schleswig-Holstein e.V. für die legasthenen Schülerinnen und Schüler G 9 die 
sinnvollste Lösung. Beim Festhalten an G 8 ist nachvollziehbar zu befürchten, dass 
legasthenen Schülerinnen und Schüler ein Abitur immer schwerer möglich sein 
wird. 
 
Eine gravierende konsequente Überarbeitung der Lehrpläne und Kürzung des 
Lehrstoffes um mindestens ein Schuljahr ist unausweichlich. 
 
Auch unabhängig von G8 oder G9 ist es für die von der Legasthenie betroffenen 
Schülerinnen und Schüler unbedingt erforderlich den bestehenden Erlass (Erlass 
zur Förderung von Schülerinnen und Schülern mit�Lese-Rechtschreib-Schwäche 
(Legasthenie)�Erlass des Ministeriums für Bildung und Frauen�vom 27. Juni 2008 
- III 316 - 321.01-20) voll inhaltlich auf die Oberstufe auszudehnen. Die bisherige 
Praxis zeigt, dass der Erlass in der jetzigen Form in der Oberstufe nicht den 
gewünschten Erfolg erzielt hat, nicht nur auf Grund der organisatorischen 
Umsetzbarkeit. 
Weiterhin werden den betroffenen Legasthenikerinnen und Legasthenikern immer 
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noch wegen gravierender Verstöße gegen die Deutsche Rechtschreibung ständig 
bis zu zwei Punkte abgezogen, nicht nur im Fach Deutsch, sondern auch in 
Mathematik, Physik und allen anderen Fächern. Somit ist nicht gewährleistet, dass 
das Zeugnis die tatsächliche intellektuelle Leistung der legasthenen Schülerinnen 
und Schüler widerspiegelt, sondern die Lese- und Rechtschreibleistung im 
Vordergrund steht und zu Fehlbewertungen der intellektuellen Fähigkeiten der 
Legasthenikerinnen und Legasthenikern in der Wirtschaft führt. 
Hier besteht dringender Handlungsbedarf, insbesondere beim Festhalten an G 8. 

 
 
 
 
gez. 
Hartmut Coleman  
 
 
1. Vorsitzender 
Legasthenie-Liga Schleswig-Holstein e.V. 
 


